
rates und der Organisation der staatsanwaltschaftlichen 
Arbeit, weist aber darauf hin, daß auch diese Arbeiten 
letztlich mit der Aufsichtstätigkeit Zusammenhängen. 
So betont er, daß die Staatsanwaltschaft eine zentrale 
Rolle bei der Koordinierung spiele, weil sie Organ der 
obersten Aufsicht über die Gesetzlichkeit und unabhän­
gig von örtlichen Einflüssen sei. Eine effektive Koordi­
nierung bedürfe einer Regelung der Verantwortung, der 
Rechte und Pflichten der Beteiligten. Die Darlegungen 
lassen erkennen, daß hierzu weitere Forschungen ange­
bracht sind, m. E. speziell zur Rolle der Koordinierung 
durch die Staatsanwaltschaft im Verhältnis zur Ver­
antwortung der örtlichen Sowjets.
Im weiteren analysiert Muraschin die Hauptrichtungen 
der Aufsichtstätigkeit. Wie alle neueren sowjetischen 
Arbeiten beginnt er mit der allgemeinen Aufsicht (Auf­
sicht über die Einhaltung der Gesetze durch die Insti­
tutionen, Organisationen, Amtspersonen und Bürger der 
UdSSR). Er sieht in der Aufsicht über die Gesetzlich­
keit der Tätigkeit staatlicher Verwaltungsorgane das 
Grundlegende der allgemeinen Aufsicht. Eine Beson­
derheit der allgemeinen Aufsicht über die Einhaltung 
der Gesetze durch die Bürger erblickt er darin, daß sie 
die Anwendung rechtlicher Mittel durch Verwaltungs­
organe, Organisationen und Amtspersonen gegen 
Rechtsverletzer bewirke. Eines der grundlegenden Mo­
mente der allgemeinen Aufsicht ist weiter die Verwirk­
lichung der Aufsicht über die Gesetzlichkeit der Akte 
staatlicher Verwaltungsorgane, der genossenschaft­
lichen und anderen gesellschaftlichen Organisationen. 
Schließlich wachse die Bedeutung der allgemeinen Auf­
sicht für die Festigung der Gesetzlichkeit in der Volks­
wirtschaft.
Die Aufsicht über die Einhaltung der Gesetze in der 
Tätigkeit der Ermittlungs- und Untersuchungsorgane 
erfaßt der Autor vor allem als bedeutende Garantie der 
vollständigen, allseitigen und objektiven Untersuchung, 
der strikten Wahrung der Rechte und gesetzlichen In­
teressen der Bürger. Ihren Gegenstand bezeichnet er als 
Gewährleistung der strikten Übereinstimmung der Akte 
und der Tätigkeit aller Beteiligten der Rechtsverhält­
nisse, die im Prozeß der Untersuchung von Straftaten 
entstehen, mit dem Gesetz. Es ist bemerkenswert, daß 
auch in dieser Arbeit nur von Aufsichtstätigkeit der 
Staatsanwälte gesprochen wird, nicht von Leitung des 
Ermittlungsverfahrens.
Als weiteren Bereich der Aufsicht behandelt Muraschin 
die Aufsicht über die Gesetzlichkeit in Straf- und Zivil­
verfahren. In diesen Verfahren handelt der Staats­
anwalt immer als Vertreter der Aufsicht über die Ge­
setzlichkeit, auch bei der Anklage. Als wesentlich für 
diesen Aufsichtsbereich wird hervorgehoben, daß der 
Staatsanwalt die Aufsicht über die Gesetzlichkeit einer 
so bedeutenden selbständigen Art der staatlichen Tä­
tigkeit wie der Rechtsprechung ausübt. Diese Aufsichts­
tätigkeit wird in prozessualen Formen verwirklicht, för­
dert die Wirksamkeit der Rechtsprechung insbesondere 
im Kampf gegen Straftaten und andere Rechtsverlet­
zungen und wirkt als eine Garantie ihrer Gesetzlich­
keit.
Für den vierten Bereich der Aufsichtstätigkeit der 
Staatsanwaltschaft — die Aufsicht über die Einhaltung 
der Gesetzlichkeit in den Einrichtungen des Freiheits­
entzuges — wird betont, daß die Staatsanwaltschaft 
ständige, systematische Überprüfungen der Einhaltung 
der Gesetzlichkeit durchführt und mit den Aufsichts­
kommissionen der örtlichen Sowjets eng zusammen­
arbeitet. Die Darlegungen machen Probleme der Profi­
lierung dieses Bereiches der Aufsicht erkennbar, die mit 
der Weiterentwicklung der sowjetischen Rechtsordnung 
und dem Ausbau der staatsanwaltschaftlichen Aufsicht 
Zusammenhängen.
Zusammenfassend ist zu sagen, daß das Buch von 
hohem wissenschaftlichem und methodischem Wert für 
die Theorie und Praxis der staatsanwaltschaftlichen 
Aufsicht ist.

Dozent Dr. Frohmut M ü l l e r ,  Sektion III
der Akademie für Staats- und Rechtswissenschaft
der DDR
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